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Protokoll 
 

der Delegierten- 
versammlung 2004 

 

Tagesordnung: siehe Anlage A 
 
Anwesend: siehe Anlage B 
 
Protokollführer: Jörg Brochhausen, Schobuliweg 8, 78462 Konstanz 

�  07531/18340  �  0171/5302455 �  dvos@bluedarts.de 
 
Beginn: 14:15 Uhr 
Ende: 16:05 Uhr 
 
 

TOP 1) Begrüßung 

Ralf Kinzler begrüßt die anwesenden Delegierten zur diesjährigen Delegiertenversammlung. 

TOP 2) Totenehrungen 

Die Anwesenden gedenken in einer Schweigeminute der Verstorbenen. 

TOP 3) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Jörg Brochhausen stellt die Beschlussfähigkeit aufgrund der Anzahl der anwesenden 
Stimmberechtigten fest. 

TOP 4) Änderungen zu den Tagesordnungspunkten 

Bei TOP 11 handelt es sich um einen versehentlich aufgenommenen Punkt. TOP 11 entfällt 
deshalb ersatzlos. Es liegen weiter keine Anträge auf Änderung der Tagesordnung vor. 

TOP 5) Satzungs- und Ordnungsänderungen 

Ralf Kinzler stellt die Anträge auf Satzungs- und Ordnungsänderung vor (siehe Anlage A). Die 
Änderungen werden einstimmig angenommen (☺ 24 / . 0 / / 0). 

TOP 6) Berichte des erweiterten Präsidiums und Aussprache 

a) Präsident 
Ralf Kinzler berichtet über die Neustrukturierung des BWDV e. V. und geht hier auf 
wichtige Eckpunkte, insbesondere die neu geplanten Beitragsstruktur ein. 

b) Vizepräsident 
Peter König schildert die Mitgliederentwicklung. Mit 365 gemeldeten Mitgliedern ist ein 
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Rückgang von circa 25 Mitgliedern zu verzeichnen. Weiterhin hat er im abgelaufenen 
Geschäftsjahr den Präsidenten bei der Neustrukturierung des BWDV e. V. unterstützt. 

c) Schatzmeister 
Sabine Kempter lobt die Zahlungsmoral der Vereine. Keine Mahnung war notwendig. Die 
Einnahmen- / Überschussrechnung des Geschäftsjahres 2003 liegt als Anlage C bei. Der 
Haushaltsrahmenplan liegt in Anlage D bei. 

d) Schriftführer 
Jörg Brochhausen berichtet über die Anpassung der Satzung und Ordnungen. 

e) Jugendwart 
Der Bericht von Sonja Reger-Maier liegt als Anlage E bei. 

f) Spielleiter 
Erwin Amann zeigt auf, dass die Teilnehmerzahlen der Ranglistenturniere bei den Herren 
und der Jugend leicht rückläufig und bei den Damen stabil sind. Weiterhin weist er noch 
einmal auf das am 22.05. stattfindende Masters hin. Im Anschluss stellt er die 
Änderungen der Spiel- und Ranglistenordnung vor (Handyverbot für Spieler und Schreiber 
/ Ranglistenpunkte nur bei Anwesenheit). 

g) Ligaobleute 
Die anwesenden Ligaobleute (Udo Maier und Markus Reinhardt) berichten über eine 
größtenteils problemlos abgelaufene Saison. Die Daten der Bezirksliga liegen nur 
unvollständig vor, da Andreas Schrode seit längerer Zeit nicht mehr zu erreichen ist. 

f) Pressewart 
Irena Feller schildert ihre Zusammenarbeit mit der Presse und über die regelmäßige 
Aktualisierung des Internets. 

Im Rahmen der Aussprache bittet Bernd Bittner darum, eine Ausfallsicherung für 
„verschwundene“ Ligaobleute einzurichten. Ebenso wird über den Sinn und Zweck einer Auf- 
und Abstiegsrunde bzw. über Alternativen bei geringer Teilnehmerzahl in einer Liga diskutiert. 

TOP 7) Bericht der Kassenprüfer und Aussprache 

Petra Berner berichtet über die mit Jürgen-Peter Wölfle durchgeführte Kassenprüfung am 
11.05. „Die Kasse wird sehr ordentlich geführt. Es ist alles in Ordnung.“ Eine Aussprache wird 
nicht gewünscht. 

TOP 8) Entlastung des erweiterten Präsidiums 

Auf Antrag von Petra Berner wird das erweiterte Präsidium einstimmig entlastet (☺ 14 / . 0 / 
/ 0). Ralf Kinzler bedankt sich bei den Delegierten für das entgegengebrachte Vertrauen. Die 
Stimmenanzahl reduziert sich durch die Entlastung auf 16. 

TOP 9) Bildung eines Wahlausschusses 

Petra Berner und Kirsten Kölle werden vorgeschlagen und erklären sich bereit die Wahlen 
durchzuführen. Der Wahlausschuss wird per Akklamation eingesetzt. 
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TOP 10) Neuwahlen 

a) Präsident 
Als einziger Wahlvorschlag steht Ralf Kinzler zur Wahl. Er wird in geheimer Wahl 
einstimmig gewählt (☺ 16 / . 0 / / 0). Ralf Kinzler nimmt die Wahl an. Hierdurch erhöht 
sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 

b) Schriftführer 
Als einziger Wahlvorschlag steht Jörg Brochhausen zur Wahl. Er wird in offener Wahl 
gewählt (☺ 16 / . 1 / / 0). Jörg Brochhausen nimmt die Wahl an. Hierdurch erhöht sich 
die Stimmenanzahl um eine Stimme. 

c) Jugendwart 
Als einziger Wahlvorschlag steht Sonja Reger-Maier zur Wahl. Sie wird in offener Wahl 
einstimmig gewählt (☺ 18 / . 0 / / 0). Sonja Reger-Maier nimmt die Wahl an. Hierdurch 
erhöht sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 

d) Spielleiter 
Als einziger Wahlvorschlag steht Erwin Amann zur Wahl. Er wird in offener Wahl 
einstimmig gewählt (☺ 19 / . 0 / / 0). Erwin Amann nimmt die Wahl an. Hierdurch 
erhöht sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 

e) Ligaobleute 
Oberliga 
Als einziger Wahlvorschlag steht Hans Kempter zur Wahl (schriftliche Bewerbung liegt als 
Anlage F bei). Er wird in offner Wahl gewählt (☺ 19 / . 1 / / 0). 
Bezirksliga 
Zur Wahl stellen sich Thomas Schmid und Mathias Ehl. Die Wahlvorschläge Bernd Bittner 
und Jürgen-Peter Wölfle stehen nicht zur Wahl. Auf Antrag von Jörg Brochhausen wird in 
geheimer Wahl Thomas Schmid mit 11 Stimmen bei 8 Stimmen für Mathias Ehl und einer 
Enthaltung gewählt. Thomas Schmid nimmt die Wahl an. Hierdurch erhöht sich die 
Stimmenanzahl um eine Stimme. 
Kreisliga Nord 
Zur Wahl stellen sich Udo Maier, Christian Preußer und Mathias Ehl. Auf Antrag von Jörg 
Brochhausen wird in geheimer Wahl Udo Maier mit 19 Stimmen bei 2 Stimmen für 
Mathias Ehl und 0 Stimmen für Christian Preußer gewählt. Udo Maier nimmt die Wahl an. 
Hierdurch erhöht sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 
Kreisliga Mitte 
Als einziger Wahlvorschlag steht Thomas Wespel zur Wahl. Er wird in offner Wahl 
einstimmig gewählt (☺ 22 / . 0 / / 0). Thomas Wespel nimmt die Wahl an. 
Kreisliga Süd 
Zur Wahl stellen sich Markus Reinhardt, Christian Preußer und Mathias Ehl. Auf Antrag 
von Jörg Brochhausen wird in geheimer Wahl Markus Reinhardt mit 15 Stimmen bei 4 
Stimmen für Mathias Ehl und 4 Stimmen für Christian Preußer gewählt. Markus Reinhardt 
nimmt die Wahl an. Hierdurch erhöht sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 

c) Pressewart 
Als einziger Wahlvorschlag steht Irena Feller zur Wahl. Sie wird in offener Wahl 
einstimmig gewählt (☺ 24 / . 0 / / 0). Irena Feller nimmt die Wahl an. Hierdurch erhöht 
sich die Stimmenanzahl um eine Stimme. 
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TOP 11) --- 

Der TOP 11 entfällt (siehe TOP 4) 

TOP 12) Verlesung fristgerecht eingegangener Anträge 

Ralf Kinzler berichtet, dass keine Anträge eingegangen sind 

TOP 13) Aussprache zu den Anträgen 

entfällt 

TOP 14) Abstimmung über die Anträge 

entfällt 

TOP 15) Verschiedenes 

• Josef Otto fragt an, ob die vor 2 Jahren beschlossene Strafgebühr bei Nichtantreten einer 
Mannschaft bereits verhängt wurde. Sabine Kempter erklärt, dass dies bereits 2 Mal 
geschehen sei. 

• Manfred Schultze bittet Peter König um die Ersatzausstellung eines verlorenen 
Spielerpasses. 

• Jürgen-Peter Wölfle möchte wissen, ob eine Beschwerde über Blaurädle Blaubeuren 
eingegangen sei. Der Verein soll bei Heimspielen den Beginn des Spieles hinauszögern. 
Udo Maier bestätigt, dass ihm eine solche Beschwerde vorliegt. Er wird in der nächsten 
Saison das Verhalten des Vereins vor Ort beobachten. 

• Ralf Kinzler erinnert noch einmal an die außerordentliche Delegiertenversammlung des 
BWDV e. V. am 23.05. in Bad Waldsee. 

TOP 16) Ende der Sitzung 

Um 16:05 schließt Ralf Kinzler die Sitzung. Er bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr 
Kommen und wünscht einen guten Nachhauseweg. 
 
 
 
_____________________ _____________________ 
Ralf Kinzler Jörg Brochhausen 
(Versammlungsleiter) (Protokollführer) 
 
☺ = Ja-Stimmen  . = Enthaltungen  / = Nein-Stimmen



 
 

 

Einladung 
 

zur Delegierten- 
versammlung 2004 

 
DVOS-Schriftführer: 
Jörg Brochhausen, Schobuliweg 8, 78462 Konstanz 
� 07531/18340  � 0171/5302455 � dvos@bluedarts.de 

 
Hiermit lädt das erweiterte Präsidium des DVOS e. V. zur 

 

Delegiertenversammlung 2004 
 

am Sonntag, 16.05.2004, 14.00 Uhr 
 

im Vereinsheim des 1. DC Ulm, Gerbergasse 1, 89073 Ulm 
 

ein. 
 
 
Tagesordnung: 

Top 1 Begrüßung 
Top 2 Totenehrungen 
Top 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Top 4 Änderungen zu den Tagesordnungspunkten 
Top 5 Satzungs- und Ordnungsänderungen gemäß Anlage 
Top 6 Berichte des erweiterten Präsidiums und Aussprache 

a) Präsident 
b) Vizepräsident 
c) Schatzmeister 
d) Schriftführer 
e) Jugendwart 
f) Spielleiter 
g) Ligaobleute 
h) Pressewart 

 

Top 7 Bericht der Kassenprüfer und Aussprache 
Top 8 Entlastung des erweiterten Präsidiums 
Top 9 Bildung eines Wahlausschusses 
Top 10 Neuwahlen 

a) Präsident 
b) Schriftführer 
c) Jugendwart 

d) Spielleiter 

e) Ligaobleute 

f) Pressewart 

Top 11 Schriftführer 
Top 12 Verlesung fristgerecht eingegangener Anträge 
Top 13 Aussprache zu den Anträgen 
Top 14 Abstimmung über die Anträge 
Top 15 Verschiedenes 
Top 16 Ende der Sitzung 

 

Anlage A 



 
 

 

Einladung 
 

zur Delegierten- 
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DVOS-Schriftführer: 
Jörg Brochhausen, Schobuliweg 8, 78462 Konstanz 
� 07531/18340  � 0171/5302455 � dvos@bluedarts.de 

 
 
Anträge zur Delegiertenversammlung müssen gemäß Satzung § 8 (3) bis spätestens 2 
Wochen (02.05.2004) in schriftlicher Form beim Präsidenten des DVOS e.V. (Ralf Kinzler, 
Karlstr. 10, 89231 Ulm, r.kinzler@gmx.de) eingegangen sein! 
 
Auszug aus der Wahl- und Abstimmungsordnung: 
Stimmenübertragung ist möglich, wenn ein Delegierter an der Delegiertenversammlung aus 
berechtigten Gründen nicht teilnehmen kann. Bei einer Stimmenübertragung muss eine 
schriftliche Beglaubigung des verhinderten Delegierten vorliegen. Diese muss enthalten: 
Name des Vereins 
Name des Delegierten, der seine Stimme überträgt, 
Name des DVOS-Mitglieds, dem die Stimme übertragen wird, 
Datum und Unterschrift. 
 
 
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich das erweiterte Präsidium des DVOS e. V. 
 
 
Viele Grüße 
 

 
Jörg Brochhausen 
(Schriftführer DVOS e. V.) 
 

Anlage A 



 
 

 

Anlage zur 
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versammlung 2004 

 
Hiermit stellt das erweiterte Präsidium des DVOS e. V. folgende Anträge zur 
Delegiertenversammlung am 16.05.2004 in Ulm: 
 
Satzungsänderung: 
§ 10 (1) 
Das erweiterte Präsidium setzt sich aus dem DVOS e.V.-Präsidium und dem 
Verbandsspielleiter, den jeweiligen Ligaobleuten und dem Pressewart zusammen. 
 
§ 11 Schiedsgericht 
(1) Das Schiedsgericht wird alle 2 Jahre, immer in ungeraden Jahren, neu gewählt. Es 
besteht aus 5 Mitgliedern die aus 5 verschiedenen Vereinen kommen müssen und kein 
sonstiges Amt im erweiterten Präsidium des DVOS e. V. bekleiden dürfen. Das Mitglied, das 
die meisten Stimmen auf sich vereinigt, ist der Vorsitzende, das Mitglied mit den 
zweitmeisten Stimmen ist der stellvertretende Vorsitzende des Schiedsgerichts. Bei 
Stimmengleichheit bestimmen die gewählten Mitglieder und Vertreter den Vorsitzenden bzw. 
stellvertretenden Vorsitzenden selbst.  
(2) Das Schiedsgericht verhandelt Einsprüche gegen Präsidiumsentscheidungen. Es kann 
der Präsidiumsentscheidung zustimmen, sie ablehnen oder ein Schlichtungsverfahren 
einleiten. Die Einzelheiten des Verfahrensablaufes regelt die Disziplinar-, Schiedsgerichts- 
und Ehrenordnung. 
(Hierdurch notwendig: neue Nummerierung der §§11 - 15 in §§12 - 16) 
 
Wahl- und Abstimmungsordnung: 
§ 4 b) 
die Mitglieder des erweiterten Präsidiums: 
der Verbandsspielleiter. 
der Pressewart. 
die Ligaobleute. 
 
§ 5 j) 
Nach dem gleichen Verfahren werden bei der Delegiertenversammlung die weiteren 
Mitglieder des erweiterten Präsidiums gewählt. Der Pressewart für 2 Jahre in geraden 
Jahren; der Verbandsspielleiter und die Ligaobleute jährlich. 
 
Disziplinar-, Schiedsgericht- und Ehrenordnung: 
aus § 12 (1) und (2) wird §12 (1) 
Das Schiedsgericht wird alle 2 Jahre, immer in ungeraden Jahren, neu gewählt. Es besteht 
aus 5 Mitgliedern die aus 5 verschiedenen Vereinen kommen müssen und kein sonstiges 
Amt im erweiterten Präsidium des DVOS e. V. bekleiden dürfen. Das Mitglied, das die 
meisten Stimmen auf sich vereinigt, ist der Vorsitzende, das Mitglied mit den zweitmeisten 
Stimmen ist der stellvertretende Vorsitzende des Schiedsgerichts. Bei Stimmengleichheit 
bestimmen die gewählten Mitglieder und Vertreter den Vorsitzenden bzw. stellvertretenden 
Vorsitzenden selbst.  
 
alle Ordnungen: 
Anpassung auf die neue deutsche Rechtschreibung
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